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ARBEITSKREIS
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utp umwelttechnik GmbH

* Arbeitskreissprecher: Dipl.-Ing. (FH) Torsten Hansen, M.B.L., LKT Lausitzer Klartechnik GmbH

* Zusammensetzung
* BDZ-Geschaftsstelle (2x)
* Wissenschaftliche Einrichtung (1x) ErSte”ung
+ Offentliche Verwaltung (2x) April 2021 —Juni 2024
* Prifinstitut (1x)
* KKA-Hersteller (5x)
* Hersteller von KKA-Steuerungen (2x)
* Sonstige (1x)
* Unterarbeitsgruppen
* DiWa-Schnittstelle
* Checkliste Prifinstitut
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BDZ | 503 - SMARTE KLEINKLARANLAGEN

Das Informationspapier ist anwendbar fur alle Kleinklaranlagen (KKA), die den
einschlagigen Normen (Normenreihe EN 12566) und technischen Regeln
(DWAA 221, DIBt Zulassungsgrundsatze) entsprechen.

Es ist momentan das einzige deutsche Informationspapier, welches sich mit
der digitalen Ausstattung von Kleinklaranlagen befasst. Bei der Erstellung
arbeiteten interessierte Kreise aus Wissenschaft, Industrie, Behorden sowie
Anwendern mit.

Das Informationspapier befasst sich mit der eigentlichen
Klaranlagensteuerung sowie der angebundenen Sensorik, dem
dazugehorigen Webportal sowie der Vernetzung aller am Lebenszyklus einer
Kleinklaranlage beteiligten Akteure.
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AUSGANGSSITUATION -
ANALOGE KLEINKLARANLAGE

alle Anpassungen nur vor Ort an der Kleinklaranlage r
Eigenkontrollen des Betreibers

Regelwartungsintervall

utp.,
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AUSGANGSSITUATION —
DIGITALE KLEINKLARANLAGE

Datenfernibertragung mittels WiFi/ WLAN oder SIM-Karten
keine 24/7 Onlineverbindung sondern 1 x taglich Zustandsabfrage
keine einheitliche Definition von Begriffen, wie:
Fernupdate
Fernlibertragung
Ferniberwachung
Fernsteuerung
Fernwirkung
Web-Portal

Reduzierung Regelwartungsintervall

utp.,
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AUSGANGSSITUATION -
WEB - PORTALE
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ZIELE utp.

utp umwelttechnik GmbH

* einheitlicher Sprachgebrauch = Definition von neuen Begriffen im Kontext der Digitalisierung vo
Kleinklaranlagen

* Ausweitung moderner, digitaler Losungen zur besseren Kontrolle und Optimierung von
Kleinklaranlagen

* Vereinfachung der Tatigkeiten (mittels Automatisierung und Digitalisierung) aller beteiligten
Akteure, die zur Aufrechterhaltung des ordnungsgemalen und optimierten Betriebs der
Kleinklaranlagen erforderlich sind

* Vereinfachung der Bedienung von Kleinklaranlagen

* Erhéhung der Akzeptanz des Konzepts von Smarten Kleinklaranlagen als Schlisselbaustein einer @
dauerhaft zukunftsfahigen Sicherung der dezentralen Abwasserbehandlung als einen wichtigen
Beitrag zum Gewasserschutz

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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ZU ERWARTENDER NUTZEN

utp.
Just B our water.

utp umwelttechnik GmbH

* In Echtzeit und kontinuierlich Giberwachte Abwasserreinigungsanlage
* Kommunikation verschiedener Systemkomponenten untereinander
* Autarke Regelung der Systemkomponenten im optimalen Bereich

* Frihzeitige Erkennung und Vorbeugung von Storungen zur Reduzierung von Ausfallzeiten und
damit eine Verbesserung des Gewasserschutzes

* Reduktion des Wartungsaufwandes durch bedarfsgerechte und flexible Wartung
* Schonung von und nachhaltiger Umgang mit Ressourcen

* Reduktion der zeitlichen Aufwendungen bei allen Akteuren

* Kein Medienbruch bei erhéhter Datensicherheit und Verflgbarkeit

* Erhohung des Komforts bei allen Akteuren

* Integration mobiler Endgerate

* Digitalisierung der Prozesse flr eine smarte zukunftsweisende Arbeitsweise

* Kopplung von Wartungs- und Entsorgungsprozessen

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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DEFINITION VON BEGRIFFEN

utp.,

Fernliberwachung Femiberwachung
. /\ EXTERN
Kleinklaranlage (beispielsweise
Web-Portal)
Fernsteuerung EXTERN
Kleinklaranlage (beispielsweise Web-
Fernsteuerung
Fernwirkung e ,.
: Femuberwachung :

i i
’/_\ EXTERN

|
|
|
Kleinklaranlage i i (beispielsweise Web-
| - Portal)
i ;

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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DEFINITION VON BEGRIFFEN

utp.,

Bedarfsgerechte
Wartung

Wartung, die nicht nach festem Zeitrhythmus und
Malnahmenkatalog, sondern nach Auswertung der Daten
aus der sKKA und dazugehdériger
Datenverarbeitungseinheit erfolgt und eine Handlung vor
Ort erfordert. Die Aufforderung zur Wartung ist keine
Fehler- oder Stormeldung, die unverziglich zu beheben
ist, sondern eine Meldung, die einen gewissen zeitlichen
Spielraum zur Ausfliihrung vorgibt.

Smarte Kleinklaranlage

Eine sKKA ist eine KKA nach DIN EN 12566 mit Sensorik
und der Erweiterung einer modernen und intelligenten
Kommunikations- und IT-Infrastruktur zur Vernetzung und
Kommunikation (Daten senden und empfangen) zu einer
nachgeschalteten Datenverarbeitungseinheit. Detaillierte

Anforderungen zum Produkt und zur Dienstleistung einer
sKKA befinden sich im BDZ | 503 - Kapitel 7.

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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DATENSCHUTZ

UsP. .

Grundsatz: KKA-Betreiber hat die Hoheit Gber alle personenbezogenen Daten!

Anhang

Vernetzung aller Akteure unter Beachtung ——

Dieses Muster soll erste Hinweise geben und erhebt daher keinem Anspruch auf
Volistandigkeit. Obwohl dieses Muster mit gréftméglicher Sorgfalt erstellt wurde, kann eine
Haftung fur die i i icht nicht & ‘werden.

der datenschutzrechtlichen Vorgaben st e o e s e e e 5505

eine anwaltliche Beratung nicht ersetzen kannen.

Hinweis: Angaben in kursiv missen H gen in (K geldscht ader
ergénzt werden.
1. Name und des
ich fir die D: ist ...
iy M (Erduterung: Bezeichnung, Anschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer des
uster-vatenscnutzerkiarung im Annang Verantworiche)
2. des D
Dienstliche Anschrift, E-Msil-Adresse und T des D ftragte

einfigen (wenn ein solcher benannt worden ist)
(Eriduterung: Eine persanalisierte Angabe ist nicht erfarderiich.)

3. Zwecke und R der

Textvorschlag

Ihre Daten werden dafir erhoben, um Ihre Kleinklaranlagen Ferndberwachen und Fernsteuern
zu kinnen. Im Detail sind dies die Zwecke

« Anlage der Kleinkla im Te ie-Syste
« Zuordnung eines Ansprechpartners im System

won der

s« Planung von im T

« ... (Zwecke aufzihlen, ggf. mit Spi

BODZ - | 503 .Smane Kleinkliraniagen™
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ZU ERWARTENDE NUTZER (AKTEURE) qwse%

utp umwelttechnik GmbH

* Wasserbehdrde

- Offentlicher Trager der Abwasserbeseitigung
* Abwasserbeseitigungspflichtiger

* Fachplaner

* Hersteller

* Einbaufirma

* Betreiber

utp.  www.utp-umwelttechnik.de

* Wartungsfachkundiger/ Wartungsbetrieb
 Uberwacher
* Reparaturbetrieb

* Entsorger

13
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KLASSIFIZIERUNG VON

KLEINKLARANLAGEN - UBERSICHT

utp.,

Klasse Mindestumfang Arbeitskreisempfehlung zu
Betrieb und Wartung
I Lokal bedienbare Kleinklaranlage | Regelwartungsintervall
(analog)
I Ferntiberwachte Kleinklaranlage verlangertes Regelwartungs-
(digital) intervall bis zu 1 Jahr
1] Smarte Kleinklaranlage bedarfsgerechtes Wartungs-
intervall bis zu 2 Jahre
\Y Smarte Kleinklaranlage Plus bedarfsgerechtes Wartungs-
intervall bis zu 3 Jahre

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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KLASSIFIZIERUNG VON
KLEINKLARANLAGEN - KLASSE |

utp.,

Mindestumfang

Betrieb und Wartung

Lokal bedienbare Kleinklédranlage
Verfligt mindestens Uber:

— Sammelstérmeldung

Verfligt nicht Gber Fernliberwachung
(Fernlibertragung +
Datenverarbeitungseinheit)

keine Abweichung vom Regel-
wartungsintervall und Wartungsarbeiten
nach DWA-A 221 und Allgemeine
bauaufsichtliche Zulassung/ Allgemeine
Bauartgenehmigung

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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KLASSIFIZIERUNG VON

KLEINKLARANLAGEN — KLASSE | QWEB%

Mindestumfang

Betrieb und Wartung

Ferniiberwachte Kleinkldranlage
Wie Klasse | aber zusatzlich mindestens:
— Fernuberwachung , BASIC”, bestehend
aus
o Ferntbertragung (nicht nur
Sammelstormeldung, mindestens
einmal taglich Statusabfrage)
o Datenverarbeitungseinheit fur
Archivierung und Auswertung

verldngertes Regelwartungsintervall

(1 Jahr moglich) und Wartungsarbeiten nach
DWA-A 221 und Allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung / Allgemeine Bauartgenehmigung

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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KLASSIFIZIERUNG VON

KLEINKLARANLAGEN - KLASSE Il

utp.,

Mindestumfang

Betrieb und Wartung

Smarte Kleinkldranlage
Wie Klasse Il aber zusatzlich mindestens:
— Ferniberwachung ERWEITERT:
o Fernlbertragung in Echtzeit 24/7
o Mehrbenutzer - Datenverarbeitungseinheit
mit Zugriffsebenen
— Fernsteuerung, Fernupdate
— elektronisches Betriebsbuch
— Bauteildatenbank wird durch Fachkundigen (M
= menschliche Intelligenz) analysiert und die
Wartungshaufigkeit wird bei Bedarf erhéht
— mit zusatzlicher analoger Sensorik, fir
Riickschlisse auf restliche Lebensdauer der
Bauteile - regelmaliige Auswertung durch
Fachkundigen (Ml = menschliche Intelligenz)

Bedarfsgerechtes Wartungsintervall,
bemisst sich nach der kirzesten
Lebensdauer eines Teils aus der
Bauteildatenbank oder aus anderen,
sensorgestutzten Anlagenparametern;
max. bis zu 2 Jahre moglich, und
Wartungsarbeiten nach DWA-A 221
und Allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung / Allgemeine Bauartgeneh-
migung

+ elektronisches Zustandsprotokoll

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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KLASSIFIZIERUNG VON

KLEINKLARANLAGEN - KLASSE IV QWEB%

Mindestumfang

Betrieb und Wartung

Smarte Kleinkldranlage Plus

Wie Klasse lll aber zusatzlich mindestens:

— mit zusatzlicher analoger Sensorik im
Abwasserbereich, mit zusatzlicher
kiinstlicher Intelligenz (KI) zur
permanenten Auswertung der
Sensordaten in der
Datenverarbeitungseinheit oder der
Steuerung

— optional mit Firm- und Software in der
Datenverarbeitungseinheit / Cloud (ein
Notbetrieb muss grundsatzlich
gewahrleistet werden)

Bedarfsgerechtes Wartungsintervall,
bemisst sich nach der kirzesten Lebensdauer
eines Teils aus der Bauteildatenbank oder aus
anderen, sensorgestitzten Anlagen-
parametern;

max. bis zu 3 Jahre moglich, und
Wartungsarbeiten nach DWA-A 221 und
Allgemeine bauauf-sichtliche Zulassung /
Allgemeine Bauartgenehmigung

+ elektronisches Zustandsprotokoll

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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DATENANFRAGE

Datenibertragung muss unverziglich erfolgen

Mindestzeiten:
* Klasse Ill: 2 Stunden
* Klasse IV: 1 Stunde

im Anlagenstammblatt dokumentieren

einmal taglich eine Verbindung zwischen Steuerung und Server

Gesamtbetriebsstunden mindestens einmal monatlich

utp.
Just Wour water.

utp umwelttechnik GmbH

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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ANLAGENSTAMMBATT

utp.
Just B our water.

Heber Klarwasser:

Rohrdurchmesser MW 30
Fardereistung 15 |/ min
Einbauhohe 80 em
Férderhdhe max. 0.890 cm

MNiveaumessung:

Schwimmerschalter
Schaltpunkt 80 cm

Anlagensteusrung:

Gehuse:

Material Stahlblech lackiert
Schallschutz 30 db
Schutzart IP 54

Elektromechanische
Bauteile:

4 Magnetventile NW 15

Alarmmeldungen:

Hochwasseralarm,
Spannungsausfall

Alarmmeldung:

optisch, akustisch und
potentiaifrei

Anzeige:

Alarme im Klartext
Betriebsstunden gesamt
Betriebsstunden Verdichter

Elektronische
Aufzeichnumgen:

Stérungen,
Ereignisse

Voreingesteltte Parameter:

Beliftungszeit 3 Minuten
Abpumpzeit 20 Minuten
Beschickungszeit 10
Minuten

Hydrawlik: Wasserstand Absetzgrube: 1,30 m HWmax
1,10 m HWmin
Wasserstand Biologie: 1,30 m HWmax
1,10 m HWmin
Ablauf: max. 10 |/ Minute
MNotuberlauf: Rohrdurchmesser MW 20
Probenahme: Nutzinhalt 5 |

Motiliberlauf integriert
Ablaufstuizen DN 100

Standzeiten der system- und
funktionsrelevanten
Komponenten

Komponentenbezeichnung

Standzeit der Komponente

Smarte Technologie

Klasse der smarten
Kleinklaranlage

Kommunikationstechnologie

WLAN

Art und Haufigkeit der
Dsatensbfrage

alle 2 Stunden

Inhalt der Datenabfrage

+ Ereignisse
+ Befriebsstunden

Kontakidaten des Web-Portals

[Mehrbenutzer-
Datenverarbeitungseinheit)

www_kka-musterportal de
Tel: 123
Mail:muster@kka-
musterportal.de

Zeichen: CE
Anschrift des Herstellers: Mustermann GmbH
Musterweg 2-4
13578 Musterhausen
Jahr der Kennzeichnung: 22
Eurgpéische und nationale EMN 12586 — 3, DIN 4261-1
Regeln und Nom:
Produkiname: Muster-Kleinkléranlage
Hydraulischer Tageszufluss: 0,8 m*/ Tag
Schmutzfracht: 0,08 kg BSBs / Tag 4 EW
Behilter: Anzahl: 1
Behélterform: zZylindrisch mit 3 Kammemn
Gesaminennvolumen: 4 m?
Mennwolumen Vorkl&rung: 2 m*
Nennvolumen Bioreaktor: 2m?
Anzahl der Vorklarkammern: 2
Innendurchmessar: 230m
MNutzhohe: 2.00m
Trenmwandhdhe: 2,10 m
Werkstoff: Stahlbeton monolithisch nach DIN 4034 T 1
Anleitung zu Einbau und Siehe Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung”
Wartung: Einbauwanleitung Ausgabe 2/07
Wartungsanleifung Ausgabe 4/07
Standsicherheit: Berschnung geprift
Wasserdichtheit: Priifung mit Wasser bestanden
Reinigungsleistung: CSB = B0 %
BSB: = 85 %
TS5 = 98 %
MHy-M = 80 %
Stromverbrauch: 0.8 KWhiTag
Behandlungsverfahren: Die Abwasserbehandlung erfolgt nach dem SBR-Verfahren.
Die Beschickung der biologischen Stufe mit dem zu
reinigenden Abwasser erfolgt mittels Druckluftheber aus der
Absetzgrube. Der Sauersioffeintrag in der biologischen Stufe
wird iiber einen Tellerbelufter realisiert. Die Abwassereinigung
ist im héchstens 3 Chargen  Tag aufgeteilt und wird in jeder
Charge nach einer Absetzphase mit einem Drucklufiheber
abgeleitet. Inmerhalb jeder Charge wird Oberschiissiger
Belebtschlamm mittels Druckluftheber in die Absetzgrube
gefordert.
Technische Drucklufterzeuger: Membranbelifter
Behaltereinrichtung: Tvo: LA 80/ BE Watt
Férderleistung: 80 I/mim bei 100 hPa.
180 hPa max. Betriebsdruck
Lufteintrag: 1 Tellerbelifter @ 250 mm
Heber Beschickung: Rohrdurchmesser MW 30
Firderleistung 10 |/ min
Einbauhghe 50 cm
Heber Schlamm: Rohrdurchmesser MW 30
Forderleistung 3 |/ min
Einbauhthe 40 cm

Sensorik

Mennung der Sensorik Stromsensor

Aufgabel Funktion der Uberwachung

Sensorik Stromaufnahme des
Verdichters

Messort/’-stelle (nur aulterhalb

der Steuerung)

st
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HERSTELLERERKLAUNG

Herstellererklarung

Produkt: Kleinklaranlage nach DIN EM 12588-3:2018-08

Handelsname baw. XX
Produktbezeichnung:

Hersteller: Musterfirma GmbH
Mustersiralte 00
12345 Musterhausen

Priifstelle: K

Priifrerichts-MNr.: XX

Die Leistung des worstehenden Produkts (siehe Handelsname baw.
Produktbezeichnung) entspricht vollstindig den Anforderungen und Festlegungen
des Dokuments BDZ-1 503 _Smarte Kleinkldranlagen®, nach Klasse |, Stand
2B.06.2024.

Fir die Erstellung der Herstellererkldrung ist allein der cbengenannte Hersteller
verantwortlich.

Urnterzeichnet fur den Hersteller und im Mamen des Herstellers von:

Ort:

Datum:

MName [Druckbuchstaben]:

Urnterschrift:

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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BETRIEB UND WARTUNG VON
SMARTEN KLEINKLARANLAGEN

Bauteildatenbank

utp.,

Elektronisches Zustandsprotokoll - mindestens einmal jahrlich an Betreiber, Behoérde und
Trager

Soll-Ist-Vergleich der Betriebsstunden und Betriebsparameter
Auflistung Stor-/Fehlermeldungen einschliel3lich eingeleiteter MaRnahmen

Auflistung der Mallinahmen im Rahmen der Fernsteuerung, Fernupdates und von Vor-
Ort-Terminen aller beteiligten Akteure

Betriebstagebuch
Analytische Messwerte (wenn vorhanden)
Kalibrierungsnachweise

Ubersicht Standzeiten (SOLL), Reststandzeiten und Angabe der Komponenten, bei
denen ein Wechsel in den nachsten 12 Monaten ansteht

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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ARBEITEN AN SMARTEN
KLEINKLARANALGEN

utp.,

Sachkunde

Der Hersteller einer sKkKA kann Arbeiten definieren, die durch eine
herstellerunterwiesene Person (Sachkundiger) und unter fachlicher Anleitung des
Herstellers durchgefuhrt werden kdnnen.

Zum Beispiel: Uberpriifung der zusatzlichen Sensorik (beispielsweise Triibungssensor,
Sauerstoffsensor, Kamera, ...) oder bei Bedarf Kommunikationsmodul und -weg
tberprifen und optimieren

Fachkunde

Erweiterung des Fachkundekurses ,Wartung und Betrieb von Kleinklaranlagen® durch
Grundlagen-Schulungen zu beispielsweise IT-Grundkenntnissen, Telemetrie, Sensorik, ...

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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SMARTE
KLEINKLARANLAGEN-PORTALE

utp.
Just B our water.

utp umwelttechnik GmbH

Nutzerebenen, Rollen fir alle Akteure
Portale konnen Erweiterungen fur ERP, Terminplanung, Vertragsmanagement usw. haben

Bewertung von relevanten Betriebszustanden durch Fachkundige bzw. durch Leitlinien
eines Fachkundigen bei Nutzung von automatischen Algorithmen oder einer Ki

Schulung durch Portalhersteller

Datenverfugbarkeit und Datensicherung

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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SCHNITTSTELLEN

utp.
Just Wour water.

utp umwelttechnik GmbH

* sKKA und sKKA-Portal = individuell Hersteller

* zwischen sKKA-Portalen

tber erweiterte DiWa-Schnittstelle
Fehler- und Ereigniscodes
angemessenes und marktiubliches Entgelt fur die Weiterleitung
Datenweitergabe - Betreiber muss der Weitergabe zustimmen
Datenexport

* als PDF-Dokument

* im erweiterten DiWa-Format

* im csv-Format

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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AUSBLICK

utp.
Just Wour water.

utp umwelttechnik GmbH

Die Mitarbeiter des BDZ Arbeitskreises sehen bei sKkKA und sKKA Portalen einen weiteren
Handlungsbedarf bezlglich:

e Entwicklung von Vorhersagemodellen fiir Betrieb und Wartung von sKKA und sKKA Portalen
e Entwicklung von Messmethoden und Definition von Grenzwerten fir Sensorik

e Anpassung von Normen, Gesetzen, Standards

utp.  www.utp-umwelttechnik.de
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VIELEN DANK!

utp umwelttechnik pohnl GmbH

Weidenberger Str. 2-4
D-95517 Seybothenreuth

Tel: +49 (0)9275 / 6 05 66-0

info@utp-umwelttechnik.de
www.utp-umwelttechnik.de

Folgen Sie uns gerne auf 0 m °

Vervielfaltigung und Verbreitung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung der
utp umwelttechnik pohnl GmbH gestattet.

utp.
Just B our water.

utp.  www.utp-umwelttechnik.de


https://www.utp-umwelttechnik-poehnl.de/
https://www.utp-umwelttechnik-poehnl.de/
mailto:info@utp-umwelttechnik.de
https://www.utp-umwelttechnik-poehnl.de/

	Folie 1:  BDZ I 503 
	Folie 2
	Folie 3: Arbeitskreis
	Folie 4: BDZ I 503 – smarte kleinkläranlagen
	Folie 5: Ausgangssituation – analoge Kleinkläranlage
	Folie 6: Ausgangssituation – Digitale Kleinkläranlage
	Folie 7: Ausgangssituation – Web - Portale
	Folie 8: Ziele
	Folie 9: Zu erwartender Nutzen
	Folie 10: Definition von Begriffen
	Folie 11: Definition von Begriffen
	Folie 12: DAtenschutz
	Folie 13: Zu erwartende NutzeR (Akteure)
	Folie 14: Klassifizierung von  Kleinkläranlagen - Übersicht
	Folie 15: Klassifizierung von  Kleinkläranlagen – Klasse I
	Folie 16: Klassifizierung von  Kleinkläranlagen – Klasse II
	Folie 17: Klassifizierung von  Kleinkläranlagen – Klasse III
	Folie 18: Klassifizierung von  Kleinkläranlagen – Klasse IV
	Folie 19: Datenanfrage
	Folie 20: Anlagenstammbatt
	Folie 21: Herstellererkläung
	Folie 22: Betrieb und Wartung von  Smarten Kleinkläranlagen
	Folie 23: Arbeiten an Smarten Kleinkläranalgen
	Folie 24: Smarte  Kleinkläranlagen-Portale
	Folie 25: Schnittstellen
	Folie 26: Fehler- und Ereigniscodes
	Folie 27: Ausblick
	Folie 28

